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Danse bretonne
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Danse bretonne

Bunte Fischerboote
im Hafen
bei Flut tanzen sie
fröhlich hin und her
ein jedes für sich
zu einer
unerhörten Musik
die Wellen
schlagen 
den Takt



Côte de granit rose

Rund und blankgewaschen
so liegt ihr da
ihr nackten Steine
meinem Auge frech entblößt
weich geformt und glatt
hautfarben (fast)
verspielt
(Oh Mutter Natur!)

Meine Gedanken
kreisen dabei
wie im Traum
um die Linien
deiner zarten Brüste
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Sommer am bretonischen Meer

Solch tiefes 
klares
wässriges Blau 
sah ich
noch selten

außer vielleicht
damals 
in deinen Augen



Zuweilen kommt
mein Freund der Wind
an meinem Haus vorbei
dann erzählt er mir Geschichten
von den zeternden Möwen im Watt
von den grauen Steinen im Dorf
von der tosenden Brandung am Strand
und vom immerwährenden Geschmack des Salzes 
auf seinen Lippen

Ich sitze
im Mantel eingehüllt
auf meiner alten Steinbank
und höre aufmerksam zu

er ist ein guter Erzähler
mein Freund


